
Sport verbindet Menschen 

Integrative Radtour „ Radfahren vereint “! 
 

Bild 1 – Teilnehmer am Giebichenstein 

Am 2. September richtete der TKW Nienburg eine integrative Fahrradtour mit sozialen 
Begegnungen und einer Erkundung der näheren Umgebung aus. 

Ziele der Tour waren der Giebichenstein (Bild 1), das Hügelgrab in Stöckse und das Schul-   
und Sportgelände in Heemsen, das der SV Heemsen freundlicherweise zur Verfügung stellte. 

Bei der 34 km Tour gab es  genügend Raum für persönliche Gespräche und bleibende 
Eindrücke während der Tour und den beiden Pausen. Am ersten Halt konnten die überwiegend 
aus der Ukraine stammenden Teilnehmer den Giebichtenstein, das benachbarte Hügelgrab und 
den Stöckser See besichtigen. Der Findling weckte das Interesse der Teilnehmer und lockte 
auch zu Fotos auf dem Stein 

Der Sportlotse des TKW Nienburg, Karl Theuerkaufer, hatte ein kleines Quiz mit Fragen zur 
Örtlichkeit ausgearbeitet, dass die Teilnehmer im Nachgang der Tour ausfüllten. Für die 
Gewinner gab es einen kleinen Preis. 
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Im Bild (2) die Referentin des LandesSportBund, Larissa Mende mit dem Integrations-
beauftragten des TKW Nienburg, Karl Theuerkaufer und im Bild (3) eine motivierte 
Teilnehmerin für ein Erinnerungsfoto. Der LandesSportBund unterstützte freundlicherweise die 
integrative Fahrradtour durch einen finanziellen Beitrag. 

              
Bild 2       Bild 3 

Am zweiten Halt wartete bereits Kaffee und Kuchen auf die Radfahrer. Anschließend ging es 
auf das Beachvolleyballfeld oder alternativ zum Wurfspiel mit „ Eisstöcken „. Der SV Heemsen 
verfügt über eine „ Trockenbahn „ und unter Anleitung des Sportfreundes Rüdiger Pinne  
gelangen auch tolle Würfe auf dem Sportgelände.  

Über Erichshagen, weiter durch die Krähe ging es dann zurück zum TKW. Hier wurden die 
Teilnehmer der Tour schon freudig zum abschließenden Grillen erwartet. Der Abend klang mit 
dem Beginn der Dunkelheit, bei bester Laune, vielen Eindrücken und  Lob für den Veranstalter 
aus. Alle Teilnehmer waren begeistert von der Tour und wünschen sich eine baldige 
Fortsetzung der Aktivitäten in der näheren Umgebung. 

 


